
Hessischer Sängerbund wählte einen neuen 

Präsidenten 

Gerd-Jürgen Raach (links) wurde durch den neuen 

Präsidenten des Hessischen Sängerbundes Claus-Peter Blaschke (rechts) zum 

Ehrenpräsidenten ernannt. Weiter wurden geehrt Konrad Bender und Helma Todte. Foto: 

Häring  

Hadamar. Was alle schon seit Wochen wussten, wurde in der Hauptversammlung des 

Hessischen Sängerbundes in der Hadamarer Stadthalle Wirklichkeit. Bei der Wahl zum 

Vorstand des Hessischen Sängerbundes trat der Präsident des Hessischen Sängerbundes, Gerd 

Jürgen Raach, nach 24 Jahren im Amt nicht mehr an. «Es war mein Wunsch. Ich werde mich 

in Zukunft jetzt mehr um meine Enkelkinder widmen. Ich bleibe der Musik erhalten und 

werde im Mai bei den Wahlen zum Deutschen Musikrat noch einmal antreten.» Dort ist Gerd-

Jürgen Raach auch schon seit vielen Jahren im Vorstand als Vizepräsident vertreten. Dem 

Chorgesang ist Gerd-Jürgen Raach seit 1957 als aktiver Sänger beim Männergesangverein 

«Eintracht» Dautphe verbunden. Auch dort war er lange Jahre im Vorstand wie auch im 

Sängerkreis Biedenkopf vertreten wo er seit 1992 Ehrenvorsitzender ist. Dem Hessischen 

Sängerbund ist er von 1970 bis 1972 als Beisitzer, von 1972 bis 1985 als Vizepräsident und 

seit 1985 als Präsident angehörig. Landesmusikrat Hessen gehört er seit 2002 als Vorsitzender 

der Arbeitsgemeinschaft Hessischer Chorverbände im Landesmusikrat Hessen und als 

Mitglied im Präsidium seit 2005 an. Für seine ehrenamtliche Tätigkeit, die sich über die 

Musik hinaus noch im politischen Bereich bewegte, wurde ihm unter anderem schon die 

silberne wie auch die goldene Ehrennadel des Hessischen und des Deutschen Sängerbundes, 

die Ehrenmedaille des Landkreises Biedenkopf, der Ehrenbrief des Landes Hessen, die große 

Ehrenplakette des Hessischen Sängerbundes verliehen. Nachdem Claus-Peter Blaschke zum 

neuen Präsidenten des Hessischen Sängerbundes gewählt wurde, war einer seiner 

Amtshandlungen die Versammlung darüber abstimmen zu lassen, ob Gerd-Jürgen Raach zum 

Ehrenpräsidenten gewählt werden kann. Diese Wahl ging anschließend einstimmig aus und 

unter dem Jubel der vielen Delegierten aus ganz Hessen konnte Gerd-Jürgen Raach die 

erstmals verliehene Ehrennadel für einen Ehrenpräsidenten entgegen nehmen. Ein historischer 

Moment, der nach Meinung von Claus-Peter Blaschke «erst in hundert Jahren wieder 

vorkommt». Anschließend wurden Ehrungen durchgeführt. So wurden Konrad Bender wie 

auch Helma Todte zu Ehrenmitgliedern ernannt. Sie erhielten die entsprechenden Plaketten 

und Ehrennadel und natürlich auch den Applaus der Versammlung. Ein ausführlicher Bericht 

über die Versammlung folgt. kdh 

 


